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Einladung zum 
Mitarbeitertag in Spork
Der diesjährige Mitarbeitertag findet am 
Freitag, 25. September, um 18.30 Uhr statt. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
noch persönlich eingeladen  Bitte den Termin 
schon einmal vormerken.

Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ mit Caféteria
Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“ findet am 
20. September von 14 bis 16 Uhr in Spork 
statt. In dieser Zeit hat auch eine Caféteria 
geöffnet. Bei schönem Wetter können auch 
draußen Stände aufgebaut werden. 

Die Tischreservierung organisiert Angelina 
Stamm am Mittwoch, 26. August, ab 10 
Uhr unter Telefon: 0160-8 02 20 14. Stand-
gebühr: ein Kuchen oder eine Torte. Stand-
gebühr draußen: fünf Euro.
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Editorial

Liebe Gemeindeglieder und alle Leserinnen und Leser dieses Briefes,

jetzt sind Sommerferien. Zeit für eine Pause 
im Alltag. Vielleicht waren oder sind sie im 
Urlaub. Andere bleiben hier. Aber eine Pause 
tut allen gut. Egal, ob es einen in die Ferne 
zieht oder ob man am liebsten zu Hause 
bleibt. Einen etwas anderen Alltag brauchen 
wir manchmal. Weniger Verpflichtungen. Zeit, 
um auch die Seele wieder zur Ruhe kommen 
zu lassen.

Die inneren Akkus müssen zuweilen wieder 
aufgeladen werden.

So ist es in der Gemeinde auch. Alle Aktivitä-
ten sind in den großen Ferien etwas weniger. 
Wir alle freuen uns dann auf das, was wir im 
Spätsommer und Herbst vorhaben.

In der Gemeinde zum Beispiel die Jubiläums-
konfirmationen.

Und ganz besonders unser Jubiläum zum 
70-jährigen Bestehen des Kirchenchores in 
Hillentrup.

Einige Jugendliche 
kehren zurück von der 
Freizeit im Allgäu. Mit 
frischen Ideen und 
neuen Freundschaften. 
Ein neuer Konfirman-
denjahrgang beginnt in 
beiden Gemeinden.

Zeit zum Erholen ist 
jetzt.

Mit neuem Schwung geht es ab Mitte August 
wieder in der Gemeinde weiter.

Ich grüße Sie sehr herzlich mit der Tages-
losung vom 12. August (Schulanfang):

„Ich möchte aber, dass ihr mit Klugheit das 
Gute wählt und mit Entschiedenheit euch 
vom Bösen abwendet“. Römerbrief 16,19

Ihr Pastor Stephan Schmidtpeter
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Andacht

Liebe Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes!

„Bei dir ist die Quelle des Lebens! – Vor 
meinem inneren Auge entsteht das Bild einer 
saftigen grünen Wiese mit einem sprudeln-
den Wasserbach, das aus einer Quelle unter-
halb eines bergenden Felsbrockens strömt.

Saftige, grüne Wiese, sprudelndes Wasser in 
einem Bach, entspringend einer Leben spen-
denden Quelle – sind für mich starke Sym-
bole für Fülle im Leben, für Entspannung, 
für Geborgenheit, für unbesorgtes Leben im 
Jetzt.

Ein Bild, von der Sehnsucht nach heilem 
Leben. Ein Bild, von einer Distanz von den 
Sorgen des Alltags und von all den Verpflich-
tungen und Verantwortungen, die er mit sich 
bringt.

Und dann: Selber in so einer Wiese am Quell-
bach sitzen können, nichts tun, einfach ins 
Wasser schauen, dem Wasser folgen bis es 
weit weg irgendwo auf dem Weg zur Weite 
des Meeres verschwindet. Wasser, das von 
irgendwoher kommt, das einen Anfang hat, 
das einer Quelle entspringt.

So wie das Wasser einer Quelle entspringt, 
hat auch unser Gefühl von Geborgenheit, von 
Unbesorgt-sein, von heilem Leben einen Ur-
sprung: Als Christinnen und Christen beken-
nen wir diesen Ursprung als Gott. 

„Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens“ 
spricht genau von diesem Bekenntnis. Und 
noch mehr: Es spricht von einer Erfahrung. 
Von einer Erfahrung, die unzählige Menschen 
und viele Generationen durch alle Jahrtau-
sende in ihrem Leben gemacht haben: dass 
es nämlich eine Quelle des Lebens gibt. Und 
dass man sich an den aus ihr fließenden 
Wasserbach setzen kann, mitten in einem 
saftigen Wiesengrün.

Ich kann mir nun vorstellen, dass Menschen 
nun einwenden können: Welch eine naive 
Weltflucht, die den bitteren Realitäten un-
serer Welt nicht standhält. „Wenn Sie mein 
Leben führen müssten!“ – kann solch ein 
Einwand lauten.

All denen entgegne ich: Ich weiß auch, dass 
der Weg von diesem Quellbach immer wie-

„Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens 
und in deinem Lichte sehen wir das 
Licht.“ (Psalm 36, 10)
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Andacht

Baden in Gottes reichem Licht…

der zurück in den Alltag 
mit seinen Aufgaben 
und Verantwortungen 
führt. Doch ich lasse mir 
meine Erfahrung nicht 
ausreden. Es gibt diese 
Quelle des Lebens und 
sie stärkt mich immer 
wieder. Sie rüstet mich 
aus, im Alltag der Welt 
mit offenen Augen zu 
leben und mit zupacken-
den Händen zu arbeiten.

Jeder Mensch braucht 
für sein Leben eine Quel-
le, die ihn stärkt. Die das 
Wasser sprudeln lässt, 
das einem zuerst selber Leben gibt. Leben, 
das dann weitergegeben wird an die Men-
schen rund um einen herum. 

Es ist eine ganz wichtige Einsicht des christ-
lichen Glaubens, dass man nur weitergeben 
kann, was man zuerst selber empfangen und 
erlebt hat. Und das hilft, das Leben mit all 
dem Schweren zu führen und darunter nicht 
zu zerbrechen, sondern immer wieder neu 
gefüllt auch die vielen schönen Dinge im Le-
ben zu sehen. Sich anfüllen lassen mit Gottes 
Nähe und Zuspruch. Wann lassen Sie sich 
anfüllen? Und womit? Ist es ein Spaziergang 
an der frischen Luft, ein Urlaub am Meer, ein 
Tag in der Sauna, die tägliche Bibellese am 

Morgen, der Gottesdienstbesuch am Sonntag 
oder die Stille am Abend, wenn die Sonne 
sinkt? Was gibt Ihnen Kraft? Was schenkt 
Ihnen die Zuversicht, Gott ist bei mir? Was 
gibt Ihnen das Vertrauen, alles ist gut? Alles 
wird gut.

Gott füllt uns an! Aus dieser Quelle will ich 
schöpfen. Mit dem Psalmbeter kann ich 
bekennen: „Bei dir, Herr, ist die Quelle des 
Lebens und in deinem Lichte sehen wir das 
Licht.“

Einen angefüllten und gesegneten Sommer 
wünscht Ihnen

Ihre 
Pfarrerin Elisabeth Hollmann-Plassmeier
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Berichte aus dem Kirchenvorstand

Hillentrup, Sitzungen vom 2. und 23. Juni

●● In Bezug auf einen erlittenen Totalscha-
den des Tafelfahrzeuges konnte erreicht 
werden, dass die Versicherung des Un-
fallgegners die in Rechnung gesetzten 
Kosten erstattet hat. Bei dem Unfall sind 
keine Personen zu Schaden gekommen. 

●● Die drei Jahresabschlüsse „Verwaltung“, 
„Jugend“ und „Kindertagesstätte“ werden 
einstimmig abgenommen und bestätigt. 
Der Verwaltungsabschluss schließt leicht 
im Plus. Der Jugendabschluss ist aus-
geglichen. Der Abschluss der Kindertages-
stätte ist negativ. Strukturelle Maßnahmen 
wurden bereits ergriffen. Der Ausblick ist 

somit zufriedenstellend. Die Finanzlage 
bei den Kindertagesstätten ist landesweit 
vielfach problematisch. Zwischenzeitlich 
sind die Sozialverbände diesbezüglich bei 
der Landesregierung vorstellig geworden. 

●● Die Zusammenarbeit innerhalb der 
Kirchenvorstände Hillentrup und Spork-
Wendlinghausen soll weiter verstärkt 
werden. Die angesetzte gemeinsame 
Klausurtagung am 22. und 23. August in 
Bethel wird der Planung zufolge genutzt, 
um hier Fortschritte zu erzielen

� Heinz Jäger

Berichte aus dem Kirchenvorstand

In den Monaten April und Mai kamen in der 
Kirchengemeinde Hillentrup für die Orgelreno-
vierung  1697,15 Euro  zusammen. 

Im August und September ist die Klingelbeutel-
sammlung für die komplementären Dienste der 
Diakoniestation Elisenstift bestimmt.

Der Erlös der Klingelbeutelsammlung in 
Spork im April und Mai für Bedürftige in der 
eigenen Kirchengemeinde betrug 583,62 
Euro. Die Klingelbeutelsammlung ist im 
August und September für die Ostlippische 
Tafel Ausgabestelle Dörentrup bestimmt. Wir 
danken allen, die dazu beigetragen haben.

2280,77 Euro in den Klingelbeuteln
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Musik/Termine

Auch für Erwachsene: 
Trompete, Posaune, Tuba 
lernen!
Wollten sie schon immer ein Instrument erlernen? 
Dafür ist es nie zu spät! Am Mittwoch, 30.Sep-
tember, bietet die Kirchengemeinde Hillentrup von 
17 bis 18.30 Uhr die Möglichkeit, sich unter kom-
petenter Leitung von Kalin Hadschipopov an ver-
schiedenen Blechblasinstrumenten zu versuchen. 
Nach den Herbstferien möchte der Leiter des Hil-
lentruper Posaunenchores mit einem neuen Kurs 
für Bläseranfänger beginnen. Kinder, aber auch 
Erwachsene haben die Möglichkeit, ein Blas-
instrument zu erlernen und Notenkenntnisse zu 
erwerben. Auch der gesellig-soziale Aspekt findet 
große Berücksichtigung. Aufeinander hören, ge-
meinsam etwas unternehmen, ein Ziel vor Augen 
haben. Warum nicht gemeinsam mit dem eigenen 
Kind ein Instrument lernen? Die Instrumente 
werden kostenlos von der Kirchengemeinde zur 
Verfügung gestellt. 

Posaunenchorleiter und Ausbildung: Kalin Had-
shipopov, Telefon 0176-60008595. Informatio-
nen erteilt ebenso das Büro der Kirchengemeinde.

Musiker für zweites 
Orchesterprojekt in 
Spork gesucht
Zum zweiten Mal lädt die Gemeinde zu einem 
Orchesterprojekt in der Paul-Gerhardt-Kirche 
in Spork ein. Willkommen sind alle Instru-
mentalisten von zwölf bis 99 Jahren, die 
Freude am gemeinsamen Musizieren haben.

Die Vorstellung des Projekts und Notenaus-
gabe ist am 14. August um 18 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus. Die Proben: 

●● 5. September 14.30-16.30 Uhr

●● 19. September 14.30-16.30 Uhr

●● 10. Oktober 14.30-17.00 Uhr

Für alle, die mehr proben möchten: dienstags 
ab 18. August 19.00-20.00 Uhr

Aufführung: 11. Oktober um 10.00 Uhr im 
Gottesdienst. Ines Amrhein und Johannes 
Neugebauer: „Wir freuen uns auf viele Holz–
und Blechbläser, Streicher, Gitarristen, Pia-
nisten, Schlagzeuger, Percussion-Spieler, 
Orff-Instrumentalisten und mehr.“

„Abendsonne“ – Lieder zur Nacht
Eine besondere Musik beginnt am Freitag, 
7. August, um 21 Uhr in der Paul-Gerhardt-
Kirche in Spork. Ein Vokalquartett (Annette 
Weber, Dagmar Schneider, Johannes Neu-
gebauer, Stephan Schmidtpeter) singt Lieder 
aus mehreren Jahrhunderten. Ines Amrhein, 
Dagmar Schneider und Annette Wolf tragen 
Melodiemeditationen von Hans-Jürgen Huf-
eisen vor. Beginn ist um 20.15 Uhr mit einem 
Imbiss. „Lassen Sie sich am Ende eines 

Sommertages, an der Schwelle zur Nacht 
einladen zu einer Stunde mit Abendliedern 
in altem und neuem Gewand“, lädt Dagmar 
Schneider zu dem Musikabend ein. 

Der Eintritt ist frei; es wird um Spenden zu-
gunsten des Dörentruper Flüchtlingskreises 
gebeten. Mitglieder des neu gegründeten 
Kreises werden dazu einen Einblick in die Le-
benssituation der Flüchtlinge vor Ort geben. 
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Musik/Termine

70 Jahre Kirchenchor: Jubiläumskonzert 
mit Musik von Bach, Händel und Mozart
Aufführung mit Orchester und Solisten – Programmheft mit Chronik

Der Kirchenchor Hillen-
trup wird in diesem Jahr 70 
Jahre alt. Kurz nach dem 2. 
Weltkrieg war die Sehnsucht 
groß, in der zerbrochenen 
und unbehausten Welt etwas 
Friedenstiftendes zu tun. Et-
was, was auch der Seele ein 
Zuhause und inneren Frieden 
geben kann.

Chormusik kann viel leisten: 
Gemeinsam arbeiten, feiern, 
musizieren. Im Gesang mit 
anderen, neben der Welt in 
der man lebt, ein wenig von einer anderen 
Welt zu spüren: einer Welt nämlich, die Men-
schen über Jahrhunderte verbindet und in 
der es einem zutiefst gut gehen kann, selbst 
wenn die äußeren Lebensumstände erbärm-
lich sind. 

70 Jahre sind vergangen. Die Zeit heute ist 
eine ganz andere als 1945. Aber die Musik 
bringt uns wie immer in die Nähe der gött-
lichen Gegenwart. Das soll gefeiert werden. 
Und zwar mit einem großen Jubiläums-
konzert in der Hillentruper Kirche. Natürlich 
singt der Kirchenchor unter der Leitung von 
Arisa Ishibashi. Das Besondere für uns ist: Es 
wird ein Konzert mit kleinem Orchester und 
Solisten werden. Der Kirchenchor wagt sich 
hinaus in den Bereich der großen Chormusik.

Neben dem Chor konnten als Solisten vier 
in Lippe bekannte Sängerinnen und Sänger 

verpflichtet werden: Uta Sin-
ger (Sopran), Susanne Meyer 
(Alt), Michael Peiler (Tenor) 
und Konstantin Ingenpass 
(Bass). Die Orgel wird von 
der Kreiskantorin Annette 
Elisabeth Arnsmeier aus 
Mölln gespielt. Das Orchester 
(Streicher, Flöte und Oboe) 
setzt sich aus ausgesuchten 
Solisten zusammen, die einen 
wunderbar durchsichtigen 
Orchesterklang versprechen.

Folgende Werke werden zu 
hören sein: 

●● Johann Sebastian Bach: Kantate „Was 
Gott tut, das ist wohlgetan“

●● Georg Friedrich Händel: Orgelkonzert g-
Moll op. 4 Nr.1

●● Johann Adolph Hasse: Psalm 110 
●● Wolfgang Amadeus Mozart: Kirchensona-
te C-Dur KV 328 

●● Joseph Haydn: Kleine Orgelmesse B-Dur.

Zum Konzert gibt es ein ausführliches Pro-
grammheft einschließlich einer Jubiläums-
Chronik. Pfarrer Stephan Schmidtpeter: 
„Dieses Konzert ist der Höhepunkt in unserer 
selbst durchgeführten Konzertgeschichte mit 
dem Hillentruper Kirchenchor. Auf keinen Fall 
verpassen: Sonntag, 27. September, 17.00 
Uhr. Kirche Hillentrup.“ 

� Stephan Schmidtpeter
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Termine

Gottesdienst zum 
Schulanfang
Die Kirchengemeinden Hillentrup und Spork-
Wendlinghausen laden zusammen mit der 
Grundschule Dörentrup-West ein zum Got-
tesdienst zum Schulanfang am Mittwoch, 12. 
August, um 18 Uhr in der Kirche in Hillentrup. 
Willkommen sind alle Kinder, die in die erste 
Klasse kommen, mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und allen, die diesen Schritt 
mitgehen… Pastorin Elisabeth Hollmann-
Plaßmeier sowie Lehrerinnen der Grund-
schule Dörentrup-West

Jubiläumskonfirmation: 
Gold und Diamanten
Das Jubiläum der Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation wird mit einem Abendmahls-
gottesdienst am Sonntag, 13. September, um 
10 Uhr in der Kirche in Hillentrup gefeiert. 
Eingeladen sind auch alle, die in diesem Jahr 
ihre Eiserne Konfirmation (vor 65 Jahren 
konfirmiert) und Gnadenkonfirmation (vor 70 
Jahren konfirmiert) begehen.

Alle Jubiläumskonfirmandinnen und -kon-
firmanden, die an dem Gottesdienst und 
dem anschließenden Zusammensein mit 
Mittagessen und Kaffeetrinken teilnehmen 
möchten, werden daher gebeten, sich an-
zumelden. Bitte rufen Sie entweder im Ge-
meindebüro in Hillentrup, Telefon 6569, oder 
in Spork, Telefon 8988, an.

�  Bärbel Plonus/Heinz Jäger 

„Tag der Tafelausgabe“ in Dörentrup
Die „Tafelausgabestelle Dörentrup“ der „Ost-
lippischen Tafel“ besteht seit März 2007. Die 
etwa 40 ehrenamtlichen Helfer und Helfe-
rinnen haben in dieser Zeit an etwa 1200 
Tagen von vielen Geschäften und Märkten 
Lebensmittel gesammelt, sie wöchentlich an 
Bedürftige verteilt und dabei sicherlich Men-
schen ein wenig geholfen, ihre materielle Not 
zu lindern. 

Ende vergangenen Jahres ist die Ausgabe-
stelle in das „Bürgerhaus, Am Rathaus 2“ 

umgezogen. Die neuen Räume sowie die 
Arbeit der Tafel insgesamt sollen der  Bevöl-
kerung vorgestellt werden am Samstag, 22. 
August, von 14 bis 16.30 Uhr, verbunden mit 
Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenbuf-
fet, erstellt von den Tafelhelferinnen. 

Die „Schwelentruper Musikfreunde“ werden 
dabei für Unterhaltung sorgen. Tafel-Spre-
cher Dieter Schnitger: „Wir laden Sie herzlich 
ein und freuen uns auf Sie.“
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Termine

Du sollst dir (k)ein Bildnis machen…
Jahresfest der Evangelischen Frauen in Lippe (EFiL)

Das Jahresfest der Evangelischen Frauen in 
Lippe (EFiL) findet am Mittwoch, 23. September, 
von 15.30 bis 17.45 Uhr im Kurtheater Horn 
Bad-Meinberg statt. Die Leitung haben Pfarrerin 
Brigitte Fenner und der Leitungskreis, für Musik 
sorgen Annette Wolf und die Peace-Singers (an-
gefragt). Eine Anmeldung nicht erforderlich, eine 
Gebühr wird nicht erhoben. Eingeladen sind alle 
interessierten Frauen in ökumenischer Weite.

Denken und Sprechen funktioniert nicht ohne 
Bilder im Kopf. Aber wie entstehen sie dort? Und 
wie verhält sich das Ganze zum biblischen Bilder-
verbot? Jesus hat in Bildern gesprochen. Unsere 
heutige Zeit wird von Bildern überflutet. Gehirn-
forscher bescheinigen, dass wir uns nur das gut 

merken können, was sich in uns selbst mit einem 
Gefühl verbindet. Aber Gefühle sind auf Bilder 
angewiesen. Das EKD-Jahresthema „Bild und 
Bibel“ bietet viel Stoff zum Nachdenken. Für das 
Jahresfest der Evangelischen Frauen wurde mit 
Anja Schulze (Evangelische Rundfunkarbeit des 
WDR/angefragt) eine Fachfrau aus der Rundfunk-
arbeit eingeladen. Wer beim Rundfunk arbeitet, 
muss schließlich wissen, wie man das „Kino im 
Kopf“ anschaltet, und warum das so wichtig ist. 

Daneben wird der weiten Weg von Jesu Bildreden 
hin zur modernen Bildgestaltung in den Medien 
beschrieben und natürlich geht es bei so einem 
Nachmittag auch wieder bunt und kreativ zur 
Sache.

Konfi-Zeit beginnt mit Kennenlernfahrt
Anmeldung zum Unterricht ist noch möglich

Nach den Sommerferien starten wieder die 
neuen Konfirmandinnen- und Konfirmanden-
jahrgänge der Kirchengemeinden Hillentrup 
und Spork-Wendlinghausen. In diesem Jahr 
mit einer Kennenlernfahrt von Freitag, 28. 
bis Samstag, 29. August. Abfahrt ist jeweils 
um 16.30 Uhr ab den Gemeindehäusern in 
Hillentrup und Spork-Wendlinghausen.

Der Begrüßungsgottesdienst wird in Hillen-
trup am Sonntag, 30. August, um 10 Uhr in 
der Kirche gefeiert und in Spork am Sonntag, 
27. September, um 10 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche.

Die regelmäßigen Treffen im ersten Jahr fin-

den ab Dienstag, 1. September, in der Regel 
alle 14 Tage (außer in den Ferien) in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr in den Gemeindehäusern 
der Kirchengemeinden statt.

Auch noch nicht angemeldete und nicht ge-
taufte Jugendliche sind herzlich willkommen. 
Wegen der Kennenlernfahrt ist es jedoch nö-
tig, dass Sie in den Gemeindebüros (Hillen-
trup: Telefon 6569, Spork-Wendlinghausen: 
Telefon 8988), bei Pfarrerin Elisabeth Holl-
mann-Plaßmeier (Telefon 8675) oder bei 
Pfarrer Stephan Schmidtpeter (Telefon 204) 
Bescheid sagen und die Unterlagen für die 
Fahrt bekommen.
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Termine/Berichte aus den Gemeinden

Leitungswechsel im Spielkreis
Angelina Stamm übernimmt die Nachfolge von Natalie Kepler

Blumen zum Abschied: Pfarrerin 
Elisabeth Hollmann-Plassmeier (links) 
überreicht Natalie Kepler ein duftendes 
„Dankeschön“.

900 Jahre Kapelle an den Externsteinen
Festgottesdienst zum Jubiläum mit Gospel- und Bläsermusik

900 Jahre Kapelle an den Externsteinen – 
dieses Jubiläum wird am 13. September mit 
einem Festgottesdienst begangen. Beginn ist 
um 15 Uhr mit „Talk und Musik“ (Gespräch 
und Musik). Um 16 Uhr beginnt der Gottes-
dienst; er wird gestaltet von der Arbeits-

gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in 
Lippe. Die Predigt hält Landessuperintendent 
Dietmar Arends. Für die Musik sorgen der 
Chor „GospelseleXion“ mit Ulrike Wahren 
unter der Leitung von Peter Stolle sowie ein 
Bläserensemble.

Seit einem Jahr leitete Natalie Kepler den 
Spielkreis in Paul-Gerhardt-Haus in Spork. 
Jeden Donnerstagvormittag treffen sich Kin-
der zusammen mit ihren Eltern ab 9.30 Uhr 
um zusammen zu spielen, basteln, singen, zu 
streiten und sich zu vertragen. Die Erwachse-
nen haben während dessen Gelegenheit sich 
auszutauschen und mitzuspielen und wenn 
es sein muss, eine kleine Auseinanderset-
zung zu schlichten. Nun ist die Zeit für Na-
talie Kepler gekommen, den Stab der Leitung 
in andere Hände weiterzugeben. Nach den 
Sommerferien übernimmt Angelina Stamm 
die Leitung. 

Ab dem 20. August trifft sich der Spielkreis 
wieder. Angelina Stamm freut sich auf ihre 
neue Aufgabe. Ein erstes Projekt ist der Floh-
markt „Rund ums Kind“ am 20. September. 
„Ich freue mich, wenn sich viele Interessen-
ten melden und wenn viele Kinder mit ihren 
Mütter oder auch Vätern donnerstags zum 
Spielkreis kommen“.

Die Kirchengemeinde Spork-Wendlinghau-
sen dankt Natalie Kepler für ihr Engagement 

im Spielkreis und freut sich, dass Angelina 
Stamm die Leitung übernimmt. Die Kirchen-
gemeinde wünscht Beiden Gottes Segen für 
ihre Zukunft.
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Musik, Verzauberung und gutes Essen
Gemeindefest für Hillentrup und Spork-Wendlinghausen unter dem Motto 
„Musik liegt in der Luft“  rund um die Hillentruper Kirche

In Hillentrup auf dem Kirchplatz, im Gemeinde-
haus und im Garten fand in diesem Jahr das 
Gemeindefest für die beiden Kirchengemeinden 
statt. 

Das Motto „Musik liegt in der Luft“ zeigte sich 
schon im Verlauf des Familiengottesdienstes. Der 
Kinderchor, mit Unterstützung einiger Eltern, hatte 
unter der Leitung von Arisa Ishibashi einen groß-
artigen Auftritt; nahezu professionell zeigten die 
Kinder ihr Können. Ein weiteres Highlight war die 

Aufführung der Kindersinfonie von Josef Haydn 
durch den Hillentruper Flötenchor unter Leitung 
von Dagmar Schneider. Die Kinder beeindruckten 
im Verlauf ihrer Aufführungen mit durchgängig 
hoher Qualität. Beiden Chören hat der ausgiebige 
Applaus gutgetan. 

Nach dem Gottesdienst waren das aufgestellte 
Salatbuffet und der aufgebaute Getränke- sowie 
der Imbissstand umlagert, galt es doch, den mit-
täglichen Appetit zu bedienen. An Stelle des Po-

Entspanntes Gemeindefest: Pfarrer und 
Aktive beim Pausengespräch (oben); 
Hokuspokus fidibus: Gemeindesekretärin 
Bärbel Flakowski staunt über professio-
nelle Zaubereien (rechts)…
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saunenchores, der aus Krankheitsgründen nicht 
auftreten konnte, bildete sich ein „musikalisches“ 
Orchester, an welchem sich alle Besucher be-
teiligen konnten. Pastor Stephan Schmidtpeter 
formte mit „Violine, Klarinette, Trompete, Horn 
und Pauke“ ein einfühlsames Gemeinschafts-
erlebnis. Das „Orchester“ gestaltete mit viel Spaß 
und Engagement dieses einzigartige Konzert. 

Nicht zuletzt stellte der Gospelchor „Zwischentö-
ne“  sein professionelles Können unter Beweis. 
Immer wieder mischte sich der Zauberer „Charly“ 
unter das Publikum. Niemandem gelang es, die 
verblüffenden Illusionen zu enträtseln. 

Der Jugendtreff „ StayIn“  mit Tina Beyer präsen-
tierte sich mit einem bunten Kinderprogramm, 
wobei das Kinderschminken einen besonderen 
Anteil hatte. Auch das Kindergottesdienstteam, 
zusammen mit Kindern, waren dabei, ging es 

doch darum, Buttons herzustellen. Kaffee und 
Kuchen bildeten den Abschluss des Festes. Viele 
Helferinnen und Helfer standen bereit, den Kir-
chenvorplatz und das Gemeindehaus sowie den 
Gemeindehausgarten wieder in den alten Zustand 
zu versetzen. 

Allerdings: Sie mussten sich mit dem Dank des 
Kirchenvorstandes begnügen, denn Kuchen und 
Kaffee waren ausverkauft. � Heinz Jäger

Die „Zwischentöne“ bereiten sich auf 
ihren Konzertbeitrag vor.

Zahlungsträger für Gemeindebrief
Gemeinden bitten um Spenden

Dieser Ausgabe liegt wieder ein Zahlungs-
träger bei. Er soll es Ihnen, liebe Leserin, 
lieber Leser, ermöglichen, uns eine Spende 
für den Gemeindebrief zukommen zu lassen. 
Wir sind auf diese Spende angewiesen. 

Wir freuen uns, dass der Gemeindebrief so 
zahlreich gelesen wird und nicht nur in un-
serer Gemeinde ein positives Echo und viel 
Beachtung findet. Durch Ihre Spende ermu-
tigen sie auch die, die viel Zeit, Kraft und 
Engagement investieren, damit der Brief sich 
in dieser ansprechende Form auch weiterhin 
präsentieren kann. Auf Wunsch stellen wir 

auch gerne eine Spendenquittung aus. Wir 
danken Ihnen schon jetzt für Ihre Spenden-
bereitschaft. 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Hillen-
trup: 

IBAN: DE59 4825 0110 0003 0279 35

Spendenkonto der Kirchengemeinde Spork-
Wendlinghausen: 

IBAN: DE34 4825 0110 0003 0254 75

Die Kirchenvorstände Hillentrup und Spork-
Wendlinghausen
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Eine Sternenwanderung zum Kindergarten
Abschlussfest zum Ende des Kindergartenjahres im Vogelnest

Im Juni fand im „Vogelnest“ das Abschluss-
fest zum Ende des Kindergartenjahres statt. 
Doch im Gegensatz zu bisherigen Festen gab 
es nicht nur einen Treffpunkt, sondern gleich 
drei.

Die Familien konnten sich aussuchen, ob sie 
bei der Kirche, an der Turnhalle oder am Grü-
nental starten wollten. Von dort aus gingen 
die Gruppen dann mit einem Zwischenstopp 
zur Kindertagesstätte. 

Die Gruppe, die an der Kirche startete, 
schaute sich beim nicht weit entfernten Fre-
verts Hof die Tiere an, was für die Kinder 
immer wieder ein besonderes Ereignis ist. 
Von der Turnhalle aus machte die Gruppe 
einen kleinen, lohnenswerten Umweg über 
das Kinderdorf nahe des Kindergartens und 
konnte hier die Schafe, Schweine und Hüh-
ner anschauen. Vom Grünental aus spazierte 

die Gruppe an der schönen Pottkuhle entlang 
und besuchte im Anschluss ebenfalls das 
Kinderdorf.

Um 11 Uhr trudelten die drei Gruppen all-
mählich im Vogelnest ein.  Hier durften 
die Kinder nun als allererstes im Sand-
kasten einen Schatz suchen: einen 
schönen gelben Stern aus Glas, pas-
send zu dem Motto vom Abschlussfest. 
Nun wartete ein buntgemischtes Buffet, 
frisch gegrillte Würstchen und eine gemisch-
te Auswahl an durstlöschenden Getränken 
auf die hungrigen und durstigen Familien. An 
den zahlreichen Tischen und auf den Pick-
nickdecken auf dem Außengelände der Kita 
konnten sie nun gemütlich zusammensitzen.

Die Kinder fanden es spannend, mit ihren 
Eltern zusammen im Kindergarten zu sein 
und mussten natürlich alles zeigen und aus-

Frühliche Stimmung im „Vogelnest“ zum Abschluss des Kindergartenjahres.
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probieren. Gegen ein Uhr gab es noch einen 
lustigen Abschlusskreis für Groß und Klein 
mit Liedern und Schwungtuch.

Zum Glück spielte auch das Wetter mit: 
passend am Mittag kam die Sonne immer 
öfter hinter der dicken Wolkendecke zu Vor-
schein – und entgegen der Wettervorhersage 
ließ sich der Regen erst kurz nach Abschluss 
des Festes blicken.  „Vielen Dank“ hieß es 
am Ende an die Eltern, die Salate, Gemüse-
sticks und noch vieles mehr für den Buffet-
tisch gespendet haben – und für die große 
Hilfe am Würstchen- und Getränkeverkauf. 
Einen besonderen Dank ging an Achim Steh-
le, der das Fest zum zweiten Mal in Folge mit 

leckerem Grillfleisch und dem großen Grill 
unterstützt hat. 

� Simone Scheffs, Kita Vogelnest

Frühliche Stimmung im „Vogelnest“ zum 
Abschluss des Kindergartenjahres.

Bären, Pony & Co
SpoKis entdecken den Tierpark Olderdissen

Der Tierpark in Olderdissen war Ziel eines 
Ausflugs des Sporker Kindertreffs. Bei 
schönem Wetter waren die Eltern schnell 
verabschiedet und der vollbesetzte Bulli, ge-
steuert von Tina Beyer aus dem StayIn, fuhr 
los Richtung Bielefeld.  

Die Gruppe startete den Rundgang durch den 
Park und alle Kinder betrachteten fasziniert 
die vielen kleinen Mäuse und bewunderten 
die anmutigen Falken. Trotz intensiver Bitte 
ließ sich der Pfau leider nicht dazu über-
reden, ein Rad für die Kamera zu schlagen. 
Die Kinder fanden im Laufe des Tages auch 
so noch zahlreiche schöne Fotomotive.  

Gegen Mittag schien die Sonne warm vom 
Himmel und der Wasserfall im Bärengehe-
ge weckte bei dem Ein oder Anderen den 

Wunsch, sich kurz auszuruhen. Also legte 
die Gruppe eine Pause ein, in der die mit-
gebrachten Äpfel, Brote und Süßigkeiten wie-
der für neue Kraft sorgten, die auch gleich 
für den Spielplatz am Ponygehege gebraucht 
wurde. 

Später litten die Finger ein wenig unter den 
gierigen Mäulern des Rotwildes, das mit 
speziellem Futter gefüttert werde durfte. 
Ein wenige Tage altes Kitz ließ den Schmerz 
schnell vergessen. 

Die fünf Mädchen und zwei Jungs waren 
zunächst enttäuscht, dass es zur Zeit keine 
Wölfe im Tierpark gibt, bewiesen aber schnell 
durch eindrucksvolles Wolfsgeheule, dass sie 
diesen Job wunderbar übernehmen könnten. 
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StayIn

Abgerundet wurde der Tag durch einen lan-
gen Aufenthalt auf dem  großen Spielplatz 
am Ende des Parks und dem Streichelzoo. 
Es war ein toller und ereignisreicher Tag. Für 

Lena Sauer was es ein großes Lob, dass Rie-
ke am Ende sagte: „Das war eine sehr gute 
Idee von dir, hier hinzufahren!“
�  Lena Sauer

NRW-Lange-Nacht der Jugendkultur
StayIn beteiligt sich mit einem Late-Night-Gottesdienst an dem Projekt

Am 26. September ist NRW-weit die „Lange 
Nacht der Jugendkultur“. Das StayIn beteiligt 
sich daran mit einem Late-Night-Jugendgot-
tesdienst. Dieser wird um 21 Uhr beginnen, 
und zwar im StayIn. Anschließend steht et-
was Kreatives auf dem Programm – genaue 
Infos werden noch folgen. Enden wird die 
Kulturnacht um Mitternacht. 

Der Jugendgottesdienst soll das Thema 
„Schütze deinen Nächsten und dein Klima“ 
haben. Damit wird an den letzten Jugend-
gottesdienst zum Thema Nächstenliebe an-

geknüpft, allerdings gehen die Teilnehmer  
diesmal ein wenig weiter und schauen sich 
auf dem Globus um, was Nächstenliebe im 
Sinne von Fair Trade und Klimaschutz heißen 
kann.

Dieser Gottesdienst soll der Auftakt einiger 
Veranstaltungen zu den Themen Fair Trade, 
Nächstenliebe, Klima- und Umweltschutz 
sein.

Wer Lust und Zeit hat, sich daran zu betei-
ligen, melde sich bitte im Jugendbüro, am 
besten per E-Mail.� Tina Beyer

Termine Termine Termine
●● Das Kidi-Meeting trifft sich wieder am 19. 
August um 14.30 Uhr in der Grundschule 
West. Wir sammeln uns immer am Ein-
gang der OGS1 und gehen dann entweder 
nach Draußen oder machen etwas Krea-
tives. 

●● Der Offene Treff freitags findet in den 
Ferien am 31. Juli und am 8. August statt.

●● Der Kreativtreff unter der Leitung von 
Frederike Pahne trifft sich an folgenden 
Freitagen von 18 bis 20 Uhr auf dem 
Dachboden des Gemeindehauses: 7. 
+ 21. August, 4. + 18. September. An-
gesprochen werden hier Mädchen ab 8 
Jahren.
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Gitarren-AG mit neuer Anfängergruppe
Start am 20. August für Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren

Die GitarrenAG startet wieder am Donners-
tag, 20. August, um 17.30 bis 18.30 Uhr.
Eine neue Anfängergruppe ist geplant. Es 
wäre schön, wenn sich drei oder vier Kinder 
und Jugendliche ab zehn Jahre dazu melden 
würden. 

Hier die Infos: Zu Beginn eignen sich die 
Anfänger das Begleitspiel mit Akkorden an. 
Dazu werden aktuelle Lieder aus den Charts 
sowie Klassiker (Country Roads, 99 Luft-
ballons, etc.) ausgesucht. Wenn etwas Si-
cherheit im Umgang mit der Gitarre besteht, 

kommt das Melodiespiel nach Noten dazu. 

Die Gitarrenschule, die dazu benutzen wird,  
ist der „Fridolin“. Voraussetzung zur Teilnah-
me ist Lust an der Musik, sonst nix. Im StayIn 
gibt es eine Leihgitarre, die für den Anfang 
gegen einen geringen Betrag im Monat aus-
geliehen werden kann. Die Teilnahme an der 
GitarrenAG beträgt zehn  Euro im Monat. 

Wer Lust hat, Gitarre in einer Kleingruppe 
von Jugendlichen zu lernen, meldet sich bitte 
bei Tina Beyer. � Tina Beyer

MIG auf dem Emsradweg
Im Juni erkundeten 15 Männer auf in Hövel-
hof ausgeliehenen Emsrädern den gut aus-
geschilderten Emsradweg. Die Fahrt ging 
rund um das Steinhorster Becken. Das Wet-
ter war für die Tour angenehm. 
Das Steinhorster Becken ist das größte Bio-
top in Nordrhein-Westfalen (Wasservogelre-

servat, zwei Aussichtsplattformen). Mittags 
wurde im schönen Ambiente des Restaurants 
Brinkmeier gespeist. Die Rückfahrt führte 
noch zum Informationszentrum des Emsrad-
weges nahe den Emsquellen in Stukenbrock-
Senne und zum abschließenden Kaffeetrin-
ken in Stukenbrock. � G. Dreier
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Grillabend für ehrenamtliche Helfer
Der Kirchenvorstand Spork-Wendlinghausen sagt „Danke“

Viele Aufgaben in unserer Gesellschaft und 
Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen 
sind ohne das Engagement vieler lieber Mit-
menschen nicht mehr denkbar. Der minima-
listische Haushaltsrahmen der Gemeinden 
lässt es nicht zu, notwendige Aufgabenkom-
plexe einer gebührenden Entlohnung gegen-
überzustellen. Viele elementare, grund-
legende und gemeindliche Inhalte, wie zum 
Beispiel: Musikgruppen (Flötengruppen, 
Spontanchor, …), Kinder- und Jugendarbeit 
(Kindergottesdienst, Spielkreis, …), Erwach-
senenarbeit (Gesprächskreise, Besucher-
dienste, Tafel,…) könnten ohne die Leistun-
gen vieler ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer nicht erbracht werden.

Diese Tatsache motiviert den Kirchenvor-
stand Spork-Wendlinghausen jährlich die-
sem Personenkreis ein herzliches Danke-
schön zu sagen. Alle Helferinnen und Helfer 
waren zu einem gemeinsamen Grillabend 
ins Gemeindehaus Spork eingeladen. Nach 
der Danksagung der stv. Kirchenvorstands-

vorsitzenden Erika Aukamp führte Pfarrer 
Stephan Schmidtpeter in seiner Predigt die 
Thematik des Ehrenamtes aus und endete 
mit dem Satz „lasst uns diese Straße fröhlich 
gemeinsam gehen“. 

Beim anschließenden Grillbuffet fand jeder 
ein umfangreiches Gaumenangebot. Die 
anregenden Gespräche, das gemeinsame 
Erleben ließen eine fröhliche Atmosphäre 
entstehen, die den Eindruck hinterließ, dass 
alle fröhlich und gemeinsam den eingeschla-
genen Weg weiter gehen wollen.
 � Herbert Huhn 

Das Essen schmeckt – anschließend anregende Gesprächsrunden.

Fleißige Grillmeister
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Termine und Veranstaltungen

Wichtige Termine in Spork  
und Hillentrup

7. August ab 20.15 Uhr Abendsonne - Lieder zur Nacht in Spork

12. August 18 Uhr Einschulungsgottesdienst in Hillentrup

13. September Jubiläumskonfirmation 10 Uhr in Hillentrup

27. September 70 Jahre Kirchenchor Hillentrup – 17 Uhr Jubiläumskonzert, 
anschließend Festakt

4. Oktober Erntedankfest: 10 Uhr in Hillentrup

11. Oktober Auftritt Projektorchester im Gottesdienst in Spork (10 Uhr) 

25. Oktober 17 Uhr Konzert Zwischentöne in Hillentrup

31. Okt./1. Nov. ChurchNight for Kids in Spork (für beide Kirchengemeinden)

15. November Volkstrauertag

22. November Ewigkeitssonntag

29. November Adventsmatinee in Spork

6. Dezember 17 Uhr Konzert in Hillentrup

SpoKi‘s verabschieden sich von Lena Sauer
Gründerin des Spielkreises wird nach bestandenem Abitur jetzt Studentin

Bei schönem Wetter trafen sich die SpoKi-Kinder 
wie immer donnerstags nachmittags zum ge-
meinsamen Spielen und Zusammensein im Paul-
Gerhardt-Haus. Doch am Ende dieses Nachmit-
tags verabschiedeten sich die Kinder nicht nur in 
die Sommerferien, sondern auch von Lena Sauer, 
die im letzten Jahr den SpoKi ins Leben rief und 
leitete. 

Sie hat im diesem Jahr ihr Abitur bestanden und 
will studieren. Schweren Herzen muss sie daher 
die Leitung aufgeben. Zum Abschluss versprach 
sie: „Ich komme Euch auch besuchen.“

Die Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen 
dankt Lena Sauer für ihr Engagement im Auf-
bau und Leitung des SpoKis und wünscht ihr für 

ihren weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes 
Segen. (siehe auch Titelbild). Neuer SpoKi-Leiter 
ist Kay Liedtke.

Lena Sauer: Abschied von den „SpoKis“
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Gottesdienste

2.
August 

10.00 Uhr
gem. Gottesdienst in Hillentrup, P. Schmidtpeter

Kollekte: Dörenhof

9.
August

10.00 Uhr
gem. Gottesdienst in Spork, P. Schmidtpeter

Kollekte: Musik in der eigenen Kirchengemeinde

12.
August

18.00 Uhr
Einschulungsgottesdienst in Hillentrup, Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: „Lies mal“ Hefte ( 1. Schuljahr )

16.
August

9.15 Uhr
Gottesdienst in Spork,  

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Haus der Kirche Herberhausen

10.45 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup,  
Pn Hollmann-Plaßmeier

Kollekte: Haus der Kirche
Herberhausen

23.
August

10.00 Uhr
gem. Gottesdienst in Spork, P. Stadermann

Kollekte: Hermannsburger Mission

30.
August

10.00 Uhr
gem. Gottesdienst in Hillentrup, P. Schmidtpeter

Kollekte: Lutherdekade / Reformationsjubiläum 2017
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Gottesdienste

Kindergottesdienste in Hillentrup: 
13. September

Kindergottesdienste in Spork: 
Kein Kindergottesdienst im August und 
September

Kindergottesdienst

6.
September

9.15 Uhr
Gottesdienst in Spork,  

P. Schmidtpeter
Kollekte: Flüchtlingsbüro Lippe

10.45 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup,  

P. Schmidtpeter
Kollekte: Flüchtlingsbüro Lippe

13.
September

10.00 Uhr
gem. Festgottesdienst zur Jubiläumskonfirmation in Hillentrup

mit Abendmahl, Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: Ambulante Hospiz Lemgo

20.
September

9.15 Uhr
Gottesdienst in Spork

Kollekte: kirchliche Arbeit in Ungarn

10.45 Uhr
Gottesdienst in Hillentrup

Kollekte: kirchliche Arbeit in Ungarn

27.
September

10.00 Uhr
gem. Jugendgottesdienst in Spork, Begrüßung der neuen Katechumenen, 

Pn Hollmann-Plaßmeier
Kollekte: eigene Jugendarbeit

4.
Oktober

10.00 Uhr
gem. Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in Hillentrup, 

P. Schmidtpeter
Kollekte: Brot für die Welt 
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Kirchbus
Bitte auf die unterschiedlichen Gottesdienst-
Anfangszeiten achten.
Der Kirchbus fährt 35 Minuten vor Beginn der 
Gottesdienste ab Hillentrup-Ehrenmal. 
Die Haltestellen: 

●● Hillentrup Ehrenmal
●● Siedlung Spreenland
●● Schwelentrup Oberdorf
●● über Huppigsberg-Fahrenplatz zur Stall-
scheune

●● Schwelentrup-Grünental 
●● Siedlung Großes Feld (Kreisel Stein „Rote 
Erde“)

●● über Siedlung Papierkamp zur Stift-Apo-
theke

●● Neuenkamp (Bushaltestelle)
●● zurück zum Kirchort 

Auf der Strecke können selbstverständlich 
Fahrgäste aufgenommen werden. Bitte an-
schnallen!

Taufen in unseren Kirchengemeinden
Im August und September kann mit Ausnah-
me des 23. August und des 13. September 
an allen Sonntagen eine Taufe gefeiert wer-
den. Sollten Sie einen Terminwunsch haben, 

sprechen Sie uns gerne an. Wir versuchen 
dann, gemeinsam einen passenden Tauf-
termin zu finden. 

Kampagne „ZUSAMMENLEBEN gelingt“
Die Kampagne „ZUSAMMENLEBEN gelingt“ 
der Lippischen Landeskirche und des Krei-
ses Lippe hat sich erfolgreich entwickelt. 
Die Abschlussfeier findet statt am Mittwoch, 
23. September, von 18 bis ca. 20.30 Uhr im 
Kreishaus Detmold, Felix-Fechenbach-Stra-
ße 5. Der Eintritt ist frei.

Seit September 2014 haben viele Menschen 
Projekte und Aktionen zum gelingenden Mit-
einander von Menschen unterschiedlichster 
Herkunft in unserer Region durchgeführt. Die 
Palette der Aktivitäten war und ist groß: Kunst 
und Kulinarisches, Literatur und Werkstatt-
tage, Schüleraktionen, Musik, Gottesdiens-
te... und vieles mehr haben Besucher/innen 
und Mitmachende begeistert und gezeigt: es 

klappt vielfach mit dem Zusammenleben. 

Mit dem Abschlussfest soll ein Blick auf die 
vergangene Kampagne geworfen werden, 
um sich für die Zukunft inspirieren zu lassen 
vom vielfältigen Miteinander der Kulturen in 
der Region. Das „Rote Sofa“ bietet Talk und 
Impulse; Musik und Kulinarisches laden zum 
Hören, Klönen und Genießen ein. Die Kam-
pagne setzt damit keinen Punkt, sondern 
einen Doppelpunkt: Es geht farbig, bunt und 
häufig gelingend weiter mit der Vielfalt in 
Lippe. 

Kontakt: Sabine Hartmann, Referentin für 
ökumenisches Lernen, Telefon (0 52 31) 
97 68 64, E-Mail: sabine.hartmann@lippi-
sche-landeskirche.de
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Längsflöten-Consort XXL
Flötistinnen aus Spork nahmen an dem Projekt teil

Die Barock- oder Renaissance-Flöte hat 
eine große Spezialität in sich: Sie kann, im 
großen Ensemble gespielt, wie eine wunder-
bare Holzpfeifen-Orgel erklingen und durch 
den besonderen Klang Spieler sowie Zuhörer 
berühren. 

Durch ein Flötenconsort besteht für die un-
terschiedlichen Blockflötenkreise und Blöck-
flötenspieler/-innen die Möglichkeit, sich 
zum gemeinsamen Musizieren zu treffen. 
Gemeinsam werden an vier Terminen im 
Jahr unter der Leitung von Irmgard Tutschek 
Musikstücke aus der Alten Musik sowie der 
Neuen Musik ausgearbeitet und gespielt. 

Im Mai haben die „ältesten“ der aktiven 
Flötistinnen aus der Kirchengemeinde Spork-
Wendlinghausen teilgenommen, dazu zählen: 
Anna Franzen, Catharina Danger, Luisa Hilker 
und Verena Hilker sowie Ines Amrhein, Gabi 
Friedrich und Dagmar Schneider. Einen kom-
pletten Nachmittag hat man sich auf Burg 
Sternberg getroffen und gemeinsam musi-
ziert. 

Es bereitete allen viel Spaß, in einem großen 
Blockflötenorchester Musikstücke auszuar-
beiten und  diese auch mehrstimmig zu spie-
len. � Verena Hilker

„Wieder einmal ausgeflogen – wieder 
einmal heimgekehrt“
Der Ausflug des Frauenkreises führte zur al-
ten Dorfkirche in Heiden. Sie ist ein steinernes 
Schmuckstück aus vergangenen Zeiten mit dem 
gedrehten Turm und umgeben von uralten Bäu-
men. Der Grundstein zu dieser Kirche wurde vor 
etwa 1000 Jahren gelegt. 

Im Innern der Kirche wies die Führerin auf die 
Wandmalereien hin. Die Besucher konnten die 
vergangene Schönheit der großen Aposteldarstel-
lungen erahnen und auch die Abbildung des riesi-
gen Christopherus mit dem Jesuskind auf seinen 
Schultern. Leider hatte man diese wunderbaren 
Fresken zur Zeit der Reformation übertüncht, da 
man sie damals als Ablenkung vom Beten ein-

stufte. Trotz vorsichtiger Freilegung haben die 
Fresken einiges von ihrer ursprünglichen Schön-
heit eingebüßt. Von der schönen, alten Kirche in 
Heiden war es nur noch ein Katzensprung bis 
zum Ziegenstein-Hof in Hörstmar. Dort hatte man 
schon draußen gedeckt. Bald kamen auch die 
großen, frechen und die kleinen, schüchternen 
Ziegen an den Zaun. Wer Lust hatte, konnte sie 
mit Karottenstücken füttern.

Auch die Teuilnehmer stärkten sich mit Riesen-
tortenstücken, Pickert nach Art des Hauses und 
belegten Broten. Über Lemgo ging es heimwärts 
mit den bewährten Fahrern Günther Dreier und 
Ehepaar Mengedoth.� S. Dreier
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Gemeindeausflug zum Steinhuder Meer
Mit Booten zur Festungsinsel in der Mitte des Sees

„Begegnungen“ war das Motto des Gemein-
deausfluges mit Teilnehmern aus Hillentrup 
und Spork-Wendlinghausen zum Steinhuder 
Meer, das mit 30 Quadratkilometern Wasser-
fläche einer der großen Binnenseen Nord-
deutschlands ist. 

Bei der Fahrt durch das Weserbergland mit 
der ganzen Pracht des Frühlings erinnerten 
sich die Ausflügler an den Liedvers: „ Mor-
genlicht leuchtet, rein wie am Anfang. Früh-
lied der Amsel, Schöpferlob klingt. Dank für 
die Lieder, Dank für den Morgen, Dank für 
das Wort, dem beides entspringt.“ 

In Steinhude warteten bereits zwei Segel-
Motorboote für die Fahrt zum Wilhelmstein, 
der Festungsinsel in der Mitte des Sees. Sie 
wurde vor 150 Jahren aufgeschüttet und 
befestigt– auch ein Zeichen, das nichts Be-
stand hat, denn solch eine Festung ist heute  
nur noch historische Erinnerung. 

Der Bootsführer informierte während der 
Fahrt über den See über weitere Einzelheiten, 

Mit Booten setzten die Teilnehmer des Ausflugs auf dem Steinhuder Meer zur Fes-
tungsinsel in der Mittes des Sees über.

Stärkung an frischer Luft
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Sommerliche Kanutour auf der Weser
Zu einer gemütlichen Kanutour auf der Weser hatten sich am letzten Sonntag im Juni die 
„Großen Flöten“ aus Spork-Wendlinghausen aufgemacht.  Die Tour startete in Großenwieden 
und  endete nach rund zweieinhalb Stunden, unterbrochen von einem gemütlichen Picknick, 
in Rinteln. Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen konnte man die 
schöne Landschaft genießen und hatte viel Zeit, die Seele baumeln zu lassen.  � Ines Amrhein

Urlaubsziele und die vielen Erholungs- und 
Freizeitaktivitäten. Mehr als 1000 Segelboo-
te sind hier beheimatet, bei schönem Wetter 
wird es entsprchend eng auf dem See. 

Nach ausgedehnten Spaziergängen durch 
Steinhude und einem überreichen Angebot 
an Fisch- und sonstigen Spezialitäten erlebte 
die Gruppe den Shanty-Chor aus Steinhude 
mit deftigen Seemannsliedern – und manche 
wagten sogar ein Tänzchen. 

Dann ging es zurück Richtung Heimat nach 
Varenholz – dort der Besuch der Kirche. 
Nach der Andacht berichtete Pfarrer Stephan 

Schmidtpeter aus seinem Dienst als Pfarrer 
in Varenholz der zurückliegenden Jahre. Und 
es war schon erstaunlich zu erfahren, dass 
eine Frau Elise Merckel dort im 19. Jahr-
hundert den Bau der Kirche finanziert und 
gleichzeitig die finanzielle Grundlage der „Eli-
senstiftung“ in Humfeld gelegt hat, die 1881 
eröffnet wurde – die Kette der Begegnungen 
zieht sich somit von Varenholz auch nach 
Dörentrup. Die Kaffeetafel im Gemeindehaus 
war vorzüglich – die Gespräche untereinan-
der in fröhlicher Atmosphäre vertieften unser 
Gemeindemiteinander und waren auch eine 
persönliche Bereicherung. � Harald Nüllmeier 
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Termine & Treffs
Spork

Kindergottesdienst: 
freitags 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
kein Kindergottesdienst im August und 
September

Spontanchor: 
donnerstags, 20 Uhr 
27. August + 3. September

Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
donnerstags, 15.30 Uhr 
20. August: Fahrt zur Gartenanlage in 
Währentrup, Treffen um 14 Uhr an der Paul-
Gerhardt-Kirche, bzw. um 15 Uhr auf dem 
Parkplatz in Währentrup 
September: Termin und Thema werden in 
der Tagespresse bekannt gegeben

Bibelgesprächskreis: 
Jeden Montag um 16 Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche in Spork.

Gebetskreis für Jung und Alt: 
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Flötengruppe: 
Jeden Montag von 15 bis 18.15 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus (außer in den Schul-
ferien); 
Jeden Dienstag von 19 bis 19.45 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus.

Spielkreis: 
nach den Sommerferien ab dem 20. August 
jeden Donnerstag von 9.30 bis ca. 11 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

Jugendtreff: 
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 20.30 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

SpoKi  
(Sporker Kindertreff für Kinder von 6 bis 11 
Jahre): 
Nach den Sommerferien ab dem 20. August 
jeden Donnerstag 16.15-18.15 Uhr

Gitarrenkurs: 
Jeden Freitag 17.30-18.15 Uhr  
jeden Donenrstag 19-19.45 uhr 
(Kontakt: Johannes Neugebauer, Telefon 
(0 52 65) 60 90 16
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Termine & Treffs
Hillentrup

Frauenkreis: 
mittwochs um 14.30 Uhr 
12. + 26. August, 9. + 23. September

Bibelgesprächskreis: 
donnerstags um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus in Hillentrup 
20. August + 17. September

Kindergottesdienst: 
Sonntag 10.30-12 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup: 
13. September

Offener Frauentreff: 
2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Hillentrup 
August: Freilichtbühne Bellenberg  
(Termin wird noch bekanntgegeben)  
23. September Jahresfest der Frauenhilfen 
Kurtheater Bad Meinberg; Abfahrt 14 Uhr an 
der Kindertagesstätte

Jugendtreff „StayIn“: 
im Seitenschiff der Kirche und im Ge-
meindehaus Hillentrup (das Veranstaltungs-
programm wird an den bekannten Orten 
ausgelegt).

MiG – Männer im Gespräch: 
Samstag, 15. August 13.30 Uhr offene Ver-
anstaltung mit Frauen: Fahrt zum „Hücker 
Moor“ und Besuch der Marienkirche zu 
Wallenbrück 
Mittwoch, 2. September 9 Uhr Besichtigung 
der Strate Brauerei

Posaunenchor: 
mittwochs von 18.30 bis 20 Uhr 
im Gemeindehaus Hillentrup

Kirchenchor: 
Übungsstunden jeden Montag um 19.30 Uhr 
im unteren Gemeinderaum der Kirche

Chor „Zwischentöne“: 
Übungsstunden jeden Mittwoch von 20 bis 
21.30 Uhr im unteren Gemeinderaum der 
Kirche

Kinderchor: 
Übungsstunde jeden Dienstag von 16 bis 17 
Uhr im unteren Gemeinderaum der Kirche

Gitarrengruppe: 
Übungsstunden jeden Donnerstag von 17.30 
bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus

Flötengruppe: 
Übungsstunden nach Absprache

Spielkreis: 
jeden Mittwoch ab 9 Uhr im Gemeindehaus 
in Hillentrup; Ansprechpartnerin: Tina Beyer
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Gärtnerei Spork
32694 Dörentrup · Neue Straße 23 
Telefon (0 52 65) 4 89

Blumen-Karl · Inh. Olaf Eikermann

Geschäft Hillentrup
32694 Dörentrup · Hauptstraße 8
Telefon (0 52 65) 81 30

Gärtnerei

Floristik

Fleurop

Grabneuanlage und -pflege

Lieferservice

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr 

dirksondermann . fotograf

M i t t e l s t r . 2 0  .  + 4 9 ( 0 )  5 2  6 5  .  9 5  5 3  6 3

Konfirmanden/ Firmungen . Einladungs-Dankkarte Druck .

Pass- Bewerbungsbilder . Vergrößerungen . Rahmen . 
Hochzeiten . Portraits . Gestaltung von Geschäftspapieren

www.dirksondermann-fotograf.de

    

Gruppenaufnahmen
Familienportraits 
Danksagungen
Einzelportraits

Bilder...
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Seit drei Generationen Ihr zuverlässiger Handwerker für alle Fälle
32657 	Lemgo
	 Wilmersiek 16 – 20
32694 	Dörentrup-Schwelentrup
	 Krusfeld 1
Tel.	 0 52 61 / 34 79 · Fax 20 59 

BAUUNTERNEHMEN
Dipl.-Ing. Reinhard Humke

Neu-, An- und Umbau · Altbausanierung · Bruchsteinmauerwerk
Naturstein-, Fliesen-, Platten-, Pflaster- und Reparaturarbeiten

Praxis für Physiotherapie
Gesundheit und Wellness für Sie und Ihn
Kassenärztliche Leistungen – alle Kassen und privat –
NEU: Rehasport – 
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Wir beraten Sie gern
Termine nach Vereinbarung (0 52 65) 95 53 33

Bettina Haneke
32694 Dörentrup · Poststraße 7
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Creativ bis in die Spitzen
Alte Dorfstr. 17
32694 Dörentrup-Schwelentrup
Tel.: 05265-8734

Öffnungszeiten:
Di-Fr 	8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa	 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Inh. Renate Knaup

32694 Dörentrup
Mittelstraße 18
Telefon (0 52 65) 433
Telefax (0 52 65) 481 

Email: info@kfz-werkstatt-rädeker.de                           Internet: www.kfz-werkstatt-rädeker.de

KOCH-KÜCHENBAU
Küchenanfertigung und -umgestaltung
Möbelsonderteile · Holzarbeiten aller Art

SVEN KOCH
32694 Dörentrup · Hufering 14
Telefon/Telefax (0 52 65) 94 54-30 / -31
Mobil 0175 - 167 3198
KochSven@web.de
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Erlebnisgastronomie der „Stillen Art“ in der

Krusfelder Kaffeestube
dem kerngesunden Landcafé

Selbstgebackene Kuchen für Kuchenschlemmer und „solide“
Leute – im Wintergarten oder auf unserer Kaffeeterrasse

M.-L. Humke 
Krusfeld 1  ·  32694 Dörentrup-Schwelentrup
Telefon (0 52 65) 63 50  ·  privat 94 59 95

Geöffnet Do – So 
und an Feiertagen 
von 14 – 18 Uhr
Sonntags  9 – 12 Uhr 
Frühstück

Damen- und Herrensalon

32694 Dörentrup 
Mittelstraße 5

– Spezielle Beratung
– Aktuelle Farbtechniken
– Top-moderne Haarschnitte
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Betina Bekemeier · Poststraße 2 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 95 52 90 
Öffnungszeiten: 	 Montag: geschlossen
	 Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
	 Samstag: 10.00 – 13.30 Uhr
Hot-Stone-Wellness-Massage · Gesichtsbehandlungen · Maniküre + Med. Fußpflege

Arminius-Apotheke Pharmazeutische Hautberatung
mit Hautmessung / Homöopathie /
Impfberatung / Kompressionsstrümpfe /
Hauslieferung / Verleih von Milchpumpen,
Inhalationsgeräten, Blutzucker- und
Blutdruckmessgeräten / Blutzucker- und
Cholesterintest / Diabetiker-Bedarf /
Anthroposophische Medikamente /
Schuhe der Firma Birkenstrock mit 15%
Hausrabatt / Kundenkarte mit 3% Rabatt 
auf alle Freiwahlartikel 

Kathrin Bauerrichter

Hamelner Straße 5
32694 Dörentrup
Fon (0 52 65) 89 51

www.apotheke-doerentrup.de
info@apotheke-doerentrup.de

Neu im Sortiment: Produkte von Biomaris

Hauptstraße 44 · 32694 Dörentrup · Telefon (0 52 65) 581
hermsmeier.haustechnik@t-online.de 

W. Hermsmeier e.K.

Wasser Wärme Sonne

Inh. Thomas Hermsmeier
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Geburtstagsgruß
Gott nahe zu sein, ist mein Glück. Psalm 73,28

Mit diesem Psalmvers, der Jahreslosung, gratu-
lieren wir allen sehr herzlich, die jetzt im August 
und September 70 Jahre oder älter werden.

Es grüßen Sie, auch im Namen beider Kirchen-
vorstände, Ihre Pfarrer Stephan Schmidtpeter und 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier.

Kirchengemeinde Hillentrup

Ändern & Reparieren aller Textilien

  Papenstraße 6
  32694 Dörentrup

  Tel.:    05265/1835
  email: marion-frevert@email.de

Nadel 
&
Faden

Marion FrevertMarion Frevert

Geöffnet: Mo,Di,Do,Fr von 15 – 18 Uhr
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Kirchengemeinde Spork-Wendlinghausen
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Stationen unseres Lebens

Hillentrup
Bestattungen:

Spork
Bestattungen:

	

Taufen:

Trauungen:

 

Stationen unseres Lebens

Ehejubiläen
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 

 
 

Wenn Sie in das Elisenstift umziehen und weiterhin im Gemeindebrief erscheinen möchten, 
melden Sie sich bitte im jeweiligen Gemeindebüro. 
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Adressen

Hillentrup
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Heinz Jäger, Am Mühlingsbach 17
Tel. 0 52 65 / 17 17
jaeger-doerentrup@t-online.de

Gemeindebüro:
Bärbel Flakowski, Homeiener Str. 1
Tel. 0 52 65 / 65 69, Fax 88 46
www.kirchengemeinde-hillentrup.de
E-Mail: kirchengemeinde-hillentrup@t-online.de 
Öffnungszeiten:
Mo, Di. 9-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr

Küsterin:
Anna Herrmann, Rawaule 8, Tel. 0 52 65 / 5 56

Organistin und Leiterin Kirchenchor, Kinder- und 
Jugendchor:
Arisa Ishibashi, Detmold, Saganer Str. 31     
Tel. 0 52 31 / 37 821, E-Mail: arisa-ishibashi@gmx.
de

Chor „Zwischentöne“:
Uwe Rottkamp,  Tel. 0 52 22 / 60 00 02

Leiter Posaunenchor: 
Kalin Hadshipopov, Tel. 0 52 31 / 61 53 36
Ansprechpartner: Georg Krüger, 
Tel. 0 52 65 / 95 40 93

Flötenkreis und Gitarrengruppe: 
Dagmar Schneider, Tel. 0 52 65 / 5 96 96 91
Johannes Neugebauer, Tel. 0 52 65 / 60 90 16

Jugendtreff Stay In:
Homeiener Str. 1, Tel. 052 65 / 9 51 97
Tina Beyer, Leiterin
E-Mail: jugendtreff-stayin@gmx.de
www.jugendtreff.stayin.de

Kindertagesstätte: 
Petra Niehage (Leiterin)
Finkenweg 6, Tel. 0 52 65 / 81 17, Fax 94 56 98
E-Mail: KITA-Vogelnest@t-online.de

Kindergottesdienst:  
Anja Osterhagen, Tel. 0 52 61 / 18 97 72

Offener Frauentreff:
Gaby Thies, Tel. 0 52 65 / 9 5 1 23

Frauenkreis:
Sigrid Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

MiG – Männer im Gespräch:
Günther Dreier, Tel. 0 52 65 / 5 85

Beauftragte für das Ehrenamt:
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0 52 65 / 86 75

Spork-Wendlinghausen
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Bärbel Plonus, Neustadt 11, Tel. 0 52 65 / 84 27 
baerbel.plonus@t-online.de
Gemeindebüro: 
Helvi Rohde, Mittelstr. 40   
Tel. 0 52 65 / 89 88, Fax 94 58 02 
www.kirche-spork-wendlinghausen.de 
E-Mail: info@kirche-spork-wendlinghausen.de
Öffnungszeiten:  
Mo. + Fr. 	 von    9.00 bis 12.00 Uhr  
Mi. 	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Küsterin: 
Ella Prozmann, Mittelstr., Tel. 0 52 65 / 95 57 91
Organistin:  
Kezia Pogoda-Kohnen, Tel. 0 52 35 / 5 02 49 24
Leiterin Spontanchor:  
Annette Wolf, Tel. 0 52 31 / 2 05 80
Flöten: 
Ines Amrhein, Tel. 0 52 65 / 62 04 
Claudia Hoppe, Tel. 0 52 65 / 80 49
Leiterin des Spielkreises: 
Angelika Stamm, Tel. 0160-8 02 20 14
Leiter SpoKi: Kay Liedtke, Tel. (0 52 65) 95 48 04
Leiterin Jugendtreff: 
Karina Berch, Tel. 01 73 5 15 07 67 
Gesprächskreis für Frauen und Männer: 
Gisela Stock, Tel. 0 52 65 / 86 61 
Herbert Lübbeke, Tel. 0 52 65/512
Kindergottesdienst: 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171/1877683
Katechumenen-/Konfirmandenteam: 
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Tel. 0171/1877683 
Ute Liedtke, Tel. 0 52 65/95 48 04 
Stephan Schmidtpeter, Tel. 05265/204
Gitarren AG:  
Johannes Neugebauer, Tel. 05265/609016

Für beide Kirchengemeinden
Landeskirchliche Gemeinschaft  
Harald Nüllmeier, Vorsitzender, Tel. 0 52 65 / 4 04 

Elisenstift / Diakoniestation Barntrup-Dörentrup
Poststraße 9, 32694 Dörentrup
Tel. 0 52 65 / 9 55 93 29 
Ausgabestelle Ostlippische Tafel im Bürgerhaus, Am 
Rathaus 2, Dörentrup. jeden Dienstag 16.30-17.45 
Uhr; Dieter Schnitger, Tel. 05265/954745

Pastor und Pastorin:
Stephan Schmidtpeter Homeiener Str. 3, Tel. 0 52 65 / 2 04, stephan.schmidtpeter@lippische-landeskirche.de
Elisabeth Hollmann-Plaßmeier, Mittelstraße 40, Tel. 0 52 65 / 86 75, mobil 0171 1877683 
elisabeth.hollmann-plassmeier@lippische-landeskirche.de



Mitwirkende:
Uta Singer (Sopran), Susanne Meyer (Alt), Michael Peiler (Tenor),  Konstantin Ingenpass (Bass)
Annette Elisabeth Arnsmeier (Orgel) • Ein Musikensemble • Kirchenchor Hillentrup
Musikalische Gesamtleitung: Arisa Ishibashi 

70707070 Jahre Kirchenchor Hillentrup
27.9.2015, 17 Uhr, Kirche Hillentrup




